
„Deutschlands Friedensangebot“ (Dezember 1917)

Kurzbeschreibung

Am 12. Dezember 1916 machten die Mittelmächte den Alliierten das Angebot, Verhandlungen über die
Beendigung des Krieges einzuleiten. Allerdings nannte dieser Vorschlag keine konkreten Bedingungen
für einen Frieden. Am 20. Dezember forderte der amerikanische Präsident Wilson die Mittelmächte auf,
ihren Vorschlag zu konkretisieren, was nicht geschah. Die Alliierten lehnten das für sie nicht
diskussionsfähige Angebot am 30. Dezember 1916 ab.

Die hier abgebildete Karikatur aus der Satirezeitschrift Kladderadatsch vom Dezember 1917 bezieht sich
auf dieses Friedensangebot der Mittelmächte. Sie zeigt Chronos, den Gott der Zeit, gezeichnet als alten,
gebrechlichen und völlig abgemagerten Mann mit der Unterschrift: „Ein Jahr ist’s schon her und ich lauf
immer noch als Kriegszeit herum!“ Das Deutsche Reich wird hier als die den Frieden suchende Nation
dargestellt.

Quelle

Quelle: Kladderadatsch Heft. 49, 9. Dezember 1917.Universitätsbibliothek Heidelberg,
https://doi.org/10.11588/diglit.2297#0684

Empfohlene Zitation: „Deutschlands Friedensangebot“ (Dezember 1917), veröffentlicht in: German
History in Documents and Images,
<https://germanhistorydocs.org/de/das-wilhelminische-kaiserreich-und-der-erste-weltkrieg-1890-1

https://doi.org/10.11588/diglit.2297#0684
https://germanhistorydocs.org/de/das-wilhelminische-kaiserreich-und-der-erste-weltkrieg-1890-1918/ghdi:image-2145


 

918/ghdi:image-2145> [26.09.2025].

https://germanhistorydocs.org/de/das-wilhelminische-kaiserreich-und-der-erste-weltkrieg-1890-1918/ghdi:image-2145

